
 

Aus dem St. Martenschen Gemeindegericht 
 

 
 



 

 
 

 
 



 

 
 

Aus 
dem St. Martenschen Gemeindegericht 

an die respective Gutsverwaltung 
von Groß-Rude. 

 
 
 Die Pastorats Lostreiberin Lilo Altwert ist mit dem Gesuche vor das Gemeindegericht 
getreten, daß ihr zu ihrem Rechte verholfen werde. Ihr ist nämlich eine Badstube und eine 
Klete von ihrer Schwester Maria Wan von Groß-Rude hinterlassen, welche von dem Manne 
der Marri Hans Wan auf eigene Kosten erbaut worden. 
 
 Da sie die einzige Erbin ist, so macht sie Ansprüche auf die Gebäude. Der Klein Ru-
desche Bauer Predik Malwic bescheinigt hierselbst vor Gericht, daß die Badstube nur ein 
Paar Reihen alter Balken aus einer früheren Badstube enthalten habe, das übrige aber, sowie 
das Material der Klete, für Geld des Hans Wan angeschafft sey. 
 
 Demnach ersucht das hiesige Gemeindegericht obige respective Guts-Verwaltung 
ihre Erklärung darüber dem Gemeindegericht zum nächsten Gemeindegerichtstage zukom-
men zu lassen, ob dieselbe respective Gutsverwaltung aus Rechtsgründen die beiden ge-
nannten Gebäude der Prätendantin verweigert. 
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